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Auf ein Wort 

Wenn man „Fastenzeit 2025“ googelt, dann meldet sich als erstes idea-

lo.de. Was die da vergleichen wollen, bleibt geheim. Es folgt Werbung 

für einen Fastenurlaub und natürlich Diättipps. Unter „Feiertag.info“ 

dann der erste Hinweis auf die Fastenzeit im Christentum als Vorberei-

tung auf Ostern nach dem Vorbild von Christi 40 Tagen in der Wüste. 

Für die meisten ist die Fastenzeit auf Verzicht ausgerichtet. Auf Alko-

hol oder Fleisch haben viele schon im „Veganuary“ nach der Völlerei 

der Weihnachtszeit verzichtet. Also wäre jetzt mal Handy-Fasten oder 

Fernseh-Fasten angesagt. Für das Auto-Fasten ist das Wetter noch zu 

schlecht. Die modernen Varianten des Fastens haben wenig mit Chris-

tentum zu tun. 

Das, was mit Fasten gemeint ist, soll aber eigentlich nur Mittel zum 

Zweck sein: durch die Reduzierung den Kopf frei machen, der Seele 

Luft geben, die eigene Spiritualität neu entdecken. Deshalb sollten wir 

in der Fastenzeit eigentlich aus dem Vollen schöpfen: Jesu Botschaft 

ernst nehmen, Nächstenliebe leben, Ungerechtigkeiten entgegentreten, 

Kraft aus dem Gebet schöpfen, Ruhe aushalten, um dann die Gemein-

schaft mit Menschen wieder umso mehr zu schätzen. 

Setzen Sie sich in der Fastenzeit mal in eine Kirche, 

suchen Sie sich eine Figur an einem der Altäre aus, 

schweigen Sie mit dieser zehn Minuten lang und 

lassen sich überraschen, was in Ihrem Kopf passiert. 

 

Eine erfüllte Fastenzeit wünscht Ihnen 

Sabine Weinbeer 
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Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Im neuen Jahr möchte ich Sie noch-
mals ganz herzlich willkommen heißen! 
Das Jahr 2025 ist für uns Christen ein 
ganz besonderes Jahr, ein „Heiliges 
Jahr“. Nur alle 25 Jahre wird es gefei-
ert. Das Heilige Jahr 2025 steht unter 
dem Motto „Pilger der Hoffnung“. Papst 
Franziskus hat es ausgerufen, um in 
Zeiten von Kriegen und globalen Krisen 
eine Zeit der Besinnung zu schaffen. 
 
Eröffnet wurde das Heilige Jahr von 
Papst Franziskus am Heiligen Abend 
24. Dezember 2024 mit der Öffnung 
der Heiligen Pforte im Petersdom. Die 
Tür ist damit ein wichtiges Zeichen für 
das Heilige Jahr, aber auch für unser 
ganzes Leben. 
 
Eine Tür kann verschlossen oder weit 
geöffnet sein. Sie kann trennen oder 
verbinden. Wir alle kennen das Gefühl, 
wenn Türen sich öffnen, aber auch die 
Enttäuschung, vor verschlossenen Tü-
ren zu stehen. Es tut weh, wenn uns 
eine Tür vor der Nase zugeknallt wird. 
Wir wissen aber auch, wie wohl es tut, 
wenn jemand zu uns sagt: „Meine Tür 
ist immer offen für dich.“ Dann wird sie 
heilig, diese Tür. Sie wird zur Pforte, 
die Hoffnung schenkt. 

 
Die Heilige Pforte ist nicht nur eine 
symbolische Tür in einer Kirche in 
Rom. Sie ist überall dort, wo wir uns auf 

Gott einlassen. Heilige Pforten sind 
Momente, in denen wir unser Herz 
öffnen, uns berühren lassen und neu 
anfangen. 
 

• Vielleicht ist es ein Gespräch, das 
eine alte Wunde heilt. 
• Vielleicht ist es eine Entscheidung, 
die wir aus Liebe treffen, obwohl sie 
Mut kostet. 
• Vielleicht ist es auch die Hoffnung, 
dass unsere Kirche ihre Türen neu 
öffnet und jenen Menschen Zugänge 
schafft, die die Türen der Kirche in 
ihrem Leben nicht gerade als „offen“, 
als „heilig“ erlebt haben. 

 
Die Heilige Pforte ist eine Einladung, 
das Herz weit zu öffnen, Türen des 
Vertrauens zu durchschreiten und ein 
Pilger der Hoffnung zu sein. 
Heilige Pforten sind überall – in Kir-
chen, in unseren Begegnungen, in uns 
selbst. 
Heute ist ein guter Tag, eine Tür zu 
öffnen: zu Gott, zu anderen, zu uns 
selbst, zum Leben! 
 
Ihre Isabella Friedrich 

katholisch.de) 
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Isabella Friedrich 

25 Jahre Gemeindereferentin 

Isabella Friedrich ist Gemeindereferentin im Pastoralen Raum Haßberge Süd so-

wie Dekanatsehe- und -familienseelsorgerin im Dekanat Haßberg. Nach dem Abi-

tur am Regiomontanus-Gymnasium in Haßfurt studierte sie in Eichstätt Religions-

pädagogik und Kirchliche Bildungsarbeit. 1999 begann sie als Gemeindeassistentin 

in Knetzgau, Westheim, Zell am Ebersberg und Oberschwappach und wurde 2001 

Gemeindereferentin. Von 2003 bis 2007 war Friedrich als Gemeindereferentin in 

der Pfarrei Sankt Michael in Zeil am Main tätig. Nach einer Elternzeit von 2007 bis 

2008 arbeitete sie als Gemeindereferentin für die Pfarreien Eltmann, Limbach, 

Oberschleichach und die Kuratie Trossenfurt. 2009 wurde Friedrich zusätzlich De-

kanatsfamilienseelsorgerin in den Dekanaten Ebern und Haßfurt. Von 2010 bis 

2011 nahm sie erneut eine Elternzeit. Im Schuljahr 2011/2012 arbeitete sie als 

Religionslehrerin an der Johann-Baptist-Graser-Grundschule in Eltmann. 2012 

wurde Friedrich Dekanatsehe- und -familienseelsorgerin im neu gebildeten Deka-

nat Haßberge, 2014 auch Religionslehrerin an der Grundschule Trossenfurt. Seit 

2015 ist sie außerdem für das Dekanatsamt Familie und Integration im Dekanat 

Haßberge beauftragt. Seit 2022 ist sie als Gemeindereferentin für den Pastoralen 

Raum Haßberge Süd mit Schwerpunkt Religionsunterricht sowie als Dekanatsehe- 

und -familienseelsorgerin im Dekanat Haßberge angewiesen. Isabella Friedrich ist 

Mutter von zwei Kindern. 

Die Pfarrei Limbach, ver-

treten durch Gemeinde-

teamvorsitzende Sigrid 

Schuhmann, Kirchenpfle-

ger Thomas Pflaum und 

Pfr. Bernhard Öchsner, 

gratulierten Isabella 

Friedrich zum Dienstjubi-

läum und zum Ge-

burtstag recht herzlich! Text: POW, Bild: privat 
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Fortsetzung auf Seite  6 

Nachruf - Mesner Ernst 

 Lieber Ernst,Lieber Ernst,Lieber Ernst,Lieber Ernst,    

 

seit wir von deinem Heimgang er-
fahren habe, geht uns eine Liedzeile 
aus unserem alten Gesangbuch nicht 
aus dem Kopf: 

„Wie soll ich Dir vergelten,   
die große Liebe Dein?“ 

 
Ja, wie soll deine Gemeinde 
Weisbrunn dir alles vergelten? 

Vor mehr als 45 Jahren hast du von Erna’s Onkel den Küsterdienst über-
nommen. Dafür wurde dir 2021 anlässlich deines 85. Geburtstages die 
Ehrennadel der Diözese verliehen. Anfangs hast du dich mit Erna um die 
Mini’s gekümmert, die Sternsinger wurden bei dir zu Hause bekocht mit 
ihrem Lieblingsessen. 

In deiner Kirche hast du dich perfekt um alles gekümmert: 

Um Kerzen und Blumen, Christbäume und Krippe, um einen schneefreien 
Eingang zur Kirche und dass alles für den Gottesdienst bereit war. 

Die Zelebranten aller Art waren bei dir bestens aufgehoben. 

Rechtzeitig vor Lichtmess hast du die Weisbrunner an das Kerzenopfer 
erinnert. 

Du hast dich um die Palmbüschel für Palmsonntag gekümmert. 

Für Maria Himmelfahrt hast du mit Hans Pflaum und Hans Schuck die 
nötigen Kräuter gesucht, die dann auch bei dir im Hof gebunden wurden. 

Es war dir wichtig, dass Prozessionen nicht einschlafen. 

An Kirchweih hast du die Seelsorger großzügig eingeladen. 

Bild: privat 
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Filiale Weisbrunn 

Ein besonderes Anliegen war dir der Empfang und die Bewirtung der 
Spielhöfer Wallfahrt immer am letzten Samstag im September. 

Legende ist Dein Brot, das u.a. auch für das Eltmanner Pfarrfest gerne bestellt 
wurde, die Faschingskrapfen und der Zwiebelkuchen zum Federweißen. 

Mit großem Einsatz hast du den Mesnertreff ausgerichtet und dafür deine ganze 
Familie mobilisiert.  

Ein wichtiges Anliegen war dir auch der Kontakt 
zu den Ordensleuten, die aus Weisbrunn stamm-
ten: P. Dietram, Sr. Maria Marisstella (beide ver-
storben) und Sr. Uta. 

Immer warst du in Pfarrgemeinderat und Kir-
chenverwaltung als wichtige Vertretung deiner 
Kirche. 

Als Weisbrunn keinen Kirchenpfleger mehr stellen konnte, hast du uns 
Ewald Moser besorgt und uns ein großes Problem gelöst. 

Und….und….und…. 

Es gibt sicher noch vieles Weitere, denn du hast ganz für deine Kirche ge-
lebt. Ein wenig Dank und Anerkennung hast du vielleicht durch deine Ge-
burtstagsfeiern in großer Runde erfahren. 

Das drängt wieder die Frage auf: 

„ Wie soll ich dir vergelten, die große Liebe dein?“ 

Wir, deine Gemeinde Weisbrunn, kann dich nur sehr dankbar und liebe-
voll in Erinnerung behalten, in deinem Sinne das Leben vor Ort weiterhin 
gestalten und zuversichtlich beten: 

„Vergelt’s ihm, Gott“!  
 

Die Kirchenverwaltung und das Gemeindeteam 
Weisbrunn, auch im Namen der Seelsorgerinnen 

und Seelsorger, die mit Ernst zusammen  
gearbeitet haben. 
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Messfeier mit Vorstellgottesdienst der Erstkommunion- 
kinder und Messfeier am Beginn der Fastenzeit 
 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Leserin, lieber Leser, 
 
unsere Erstkommunionkinder befinden sich mitten in der Vorbereitung 
auf ihr großes Fest. Einige Weggottesdienste haben sie bereits absol-
viert. Nun möchten wir Sie herzlich einladen, zusammen mit unseren 
Erstkommunionkindern und deren Eltern den Vorstellgottesdienst zu 
feiern. 
 
Hierzu finden folgende Vorstellgottesdienste am Samstag,  
15. Februar, Sonntag, 16. Februar und Sonntag, 23. Februar 2025 statt: 
 
Limbach: So. 16.2. um 9.00 Uhr Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
 
Oberschleichach: So. 16.02. um 9.00 Uhr Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunion-
kinder 
 
Eltmann: So. 16.02. um 10.30 Uhr Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
 
Trossenfurt: So. 16.02. um 10.30 Uhr Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
 
Weisbrunn: Sa. 15.02. um 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkommunion-
kinder 
 
Dippach: So. 23.02. um 9.00 Uhr Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
 
Recht herzlich einladen möchten wir Sie auch zu den Gottesdiensten am Beginn der 
Fastenzeit mit unseren Erstkommunionkindern. Hierzu finden folgende Gottesdienste 
am Sonntag, 16. März 2025 statt: 
 
Eltmann: So. 16.03. um 10.30 Uhr Messfeier am Beginn der Fastenzeit mit den Erstkom-
munionkindern 
 
Trossenfurt: So. 16.03. um 10.30 Uhr Messfeier am Beginn der Fastenzeit mit den Erst-
kommunionkindern 
 
Die Erstkommunion ist ein wichtiges Fest im Leben eines jeden Menschen und ein Fest 
der Gemeinde. Es wäre deshalb schön, wenn viele Gläubige diese Gottesdienste mitfeiern 
würden / könnten und unsere Erstkommunionkinder somit ein Stück auf ihrem Glaubens-
weg begleiten. Somit noch einmal, recht herzliche Einladung. 
 
Ihr Michael Kuhn, Gemeindereferent 

Bild: Caroline Jakob in 
Pfarrbriefservice.de 
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Kindergarten Limbach 
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#HIMMELWÄRTS 
… mein Türöffner zum Wochenende! 

 

WALLFAHRTSKIRCHE MARIA LIMBACH 
 

Freitag, 28. Februar 2025 

18.00 Uhr 

 

Musik, Gebet, Ruhe 

und viele gute Impulse 

an einem ganz besonderen Ort 
 

Wir freuen uns auf Euch! 

Isabella Friedrich und Gemeindeteam Limbach 

 

Nächster Termin: 
21. März 2025 

 

(Pixabay) 

Pfarrei Limbach 
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Text u. Foto: Raquel Fontanilla 

Kuratie Trossenfurt 
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In unserer Pfarreiengemeinschaft haben Menschen jeden Alters bei Ange-
boten und in Einrichtungen miteinander Kontakt. An allen Orten, die zu 
uns gehören, sehen wir es als unsere Aufgabe als Kirche, eine Kultur der 
Achtsamkeit zu fördern. Wir möchten Kindern und Jugendlichen sowie 
schutz- und hilfebedürftige Erwachsenen einen sichern Lern- und Lebens-
raum anbieten. Damit tragen wir eine große Verantwortung für diese Men-
schen und wollen sie – soweit es in unseren Möglichkeiten liegt – vor se-
xualisierter Gewalt schützen. Sie sollen bei uns sichere Orte vorfinden, in 
denen sie sich weiterentwickeln können und sich gerne aufhalten. 

Aus diesem Grund haben wir ein „Institutionelles Schutzkonzept“ für un-
sere Kirchengemeinde erarbeitet, welches von der Kirchenverwaltung in 
Kraft gesetzt wurde. Hier wird die Kultur der Achtsamkeit ganz konkret in 
unsere Räume und Veranstaltungen hinein buchstabiert. Alle Angebote für 
Minderjährige und Schutzbefohlene, all unser Handeln und Tun muss sich 
an unserem Schutzkonzept messen lassen. Kernpunkt des ISK ist der ver-
bindliche Verhaltenskodex, der von allen Mitarbeitenden anerkannt wer-
den muss. 

Mit diesem Schutzkonzept möchten wir allen, die sich hauptberuflich, ne-
benberuflich oder ehrenamtlich in unserem Namen für Minderjährige und 
Schutzbefohlene engagieren, einen sicheren Handlungsrahmen geben. Wir 
setzen damit ein klares Zeichen, dass uns der Schutz von Kindern, Jugend-
lichen und schutz- und hilfebedürftigen Erwachsenen wichtig ist. Wir 
möchten aber auch sicherstellen, dass Betroffene Ansprechpersonen fin-
den und leicht Zugang zu Hilfen erhalten. 

Die Kontaktdaten zu Ansprechpersonen hängen im Schaukasten aus. 

Bistum Würzburg 
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Heiliges Jahr 2025 -                          
Pilger der Hoffnung 

 
Das Heilige Jahr 2025 wurde von Papst Franziskus 
unter das Motto „Pilger der Hoffnung“ gestellt. 
Unter diesem Leitmotiv wollen wir auch in unserer 
Pfarreiengemeinschaft Main-Steigerwald und in 
unserem Pastoralen Raum Hassberge Süd aufbrechen. 
 

Wir wollen unseren Glauben vertiefen, erneuern und feiern. Dazu machen 
wir ihnen im Laufe dieses Jahres verschiedene Angebote. Sie werden in 
den Pfarrbriefen, im Schaukasten oder über die Zeitung bekannt gegeben. 
Das Logo des Heiligen Jahres weist sie, wenn möglich, darauf hin. 
 

Schon jetzt lade ich sie zur sogenannten Lectio Divina (zu Deutsch: 
„Göttliche Lesung oder „Lesung“, die von Gott kommt) ein. Es ist eine 
altbewährte und neu entdeckte Möglichkeit zur Begegnung mit Texten der 
Heiligen Schrift. Sie besteht aus den drei Elementen: Lesen - Stille/Gebet 
- Persönliche Bedeutung. 
 

In der Fastenzeit biete ich fünf Gruppentreffen an. Sie finden am 
Mittwoch 12.3./19.3./26.3./ 2.4. und am 16.4. um 19.30 Uhr im kleinen 
Pfarrsaal des Adolph Kolping Pfarrheimes Eltmann statt. In den 
Gruppentreffen machen wir uns mit Bibeltexten vertraut, die sich um 
das Thema Hoffnung drehen. 
 

Geplant sind: 
• ein Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Limbach mit einem Chor 

aus München, der Lieder aus dem Kongo singt. 
 

• ein Glaubensweg der Hoffnung. Die Teilnehmer gehen zu Fuß in 
die Natur. Sie beten, singen, hören Geschichten und Impulse aus der 
Bibel an verschiedenen Haltepunkten. In kleinen Gruppen tauschen 
sich die Teilnehmer unterwegs aus. Eine kleine Agapefeier zum 
Schluss schließt die Wanderung ab. 

 

• eine Aktion für alle Ministranten 
 

• Ausstellung „Pilger in Wort und Bild“ von Doris Hopf 
 

• ein gemeinsamer Gottesdienst für alle Gemeinden aus unserer  
 Pfarreiengemeinschaft 

                                                                                Ihr Pfarrer Bernhard Öchsner 

PG Main-Steigerwald 
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Weltladen Eltmann 

Auch Sie können helfen Migration zu verhindern 

Osman David Cortez baut auf rund 3,5 Hektar Land 
seiner Eltern Kaffee an und ist obendrein Koordinator 
von 20 Jungproduzenten der Kaffeegenossenschaft 
ASOPROSAN, die 159 Mitglieder hat. Das Kürzel steht 
übersetzt für Vereinigung der Kaffeeproduzenten von 
San Andrés. 

Die honduranische Kleinstadt liegt nahe der Grenze zu 
El Salvador. Sie gehört zu den acht Kaffee-Anbauregionen in Honduras. Kaffee ist dort 
das mit Abstand wichtigste Agrarprodukt. In den letzten Jahren haben wir deutliche 
Fortschritte bei Anbau und Qualität gemacht und dadurch unseren Ruf gesteigert, sagt 
Carlos Guevara, Geschäftsführer der Genossenschaft. Der Kaffee wird nach agro-
forstwirtschaftlichen Kriterien im Schatten der Pinienwälder angebaut. Der 38-jährige 
Osman David Cortez koordiniert die derzeitige Jungproduzent*innen Gruppe, die ihren 
Kaffee nicht nur anbauen, sondern auch weiterverarbeiten. Dafür braucht es engagierte 
und motivierte Genossen*innen. Dabei spielt der anbauende Nachwuchs eine tragende 
Rolle. Mittlerweile wird der aus zwei Qualitätsmarken bestehende Kaffee landesweit 
verkauft. Zum Glück hat Osman David Cortezs Vater ihm unter die Arme gegriffen. So 
sieht er heute genau die Perspektiven, die ihm noch vor drei Jahren fehlten und die 
beinahe dazu geführt hätten, dass er gemeinsam mit acht Gleichgesinnten von Hondu-
ras aus in Richtung USA emigrieren wollte. 

An solchen Beispielen sieht man wie wichtig es ist, der Jugend im eigenen Land Ver-
dienstmöglichkeiten und Lebensperspektiven zu schaffen, um Abwanderung zu verhin-
dern. 

So setzt sich das Ladenteam zusammen mit seinen Kunden für Lebensumstände in der 
Heimat der Produzenten ein, die Migration unnötig machen. 

Im Kaffee, „Organico“ ist der eben beschriebene Kaffee enthalten. 

Das Weltladen-Team freut sich auf ihren Besuch. 

Öffnungszeiten: Mittwoch – Freitag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr, Donnerstag – Freitag 
von 15:00 Uhr – 17:30 Uhr und Samstag von 9:30 Uhr – 11:30 Uhr. 

Sonderöffnungszeiten in der Karwoche: Montag, den 14.04. – Donnerstag, den 
17.04.25 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 15:00 Uhr – 17:30 Uhr. Samstag, den 
19.04. von 9:30 Uhr – 11:30 Uhr 
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Pfarrei Oberschleichach 

OsterhasenOsterhasenOsterhasenOsterhasen----AktionAktionAktionAktion 

 

 

 

Von den  
Ministranten 
gebacken 

Erlö
s fü

r die
 

Minist
rant

en 

übriggebliebene 

Osterhasen  

findet ihr in der 

Bücherei 

in Oberschleichach 

am Palmsonntag,  

13. April 2025, 

nach der Messfeier SPENDE 
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Ab 12. bis 27. April 2025 steht die Passionskrippe mit 
wechselnden Motiven in der Jakobus-Kirche Trossenfurt 
zur Ansicht bereit.  
 
Palmsonntag:  Einzug Jesu in Jerusalem 
Gründonnerstag:  Abendmahl 
Karfreitag:  Kreuzigung 
Karsamstag:  Weinende Frauen am Grab 
Ostersonntag:  Auferstehung 
 
Herzliche Einladung zur stillen Meditation. 

Pfarrei Oberschleichach 
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Pfarrei Eltmann 

Zukünftiger Einsatz von Kaplan Bill Mikambu  
 

 

Die Hauptabteilung Personal des Bischöflichen Ordinariats 

Würzburg hat uns mitgeteilt, das Kaplan Bill Mikambu seine 

Kaplanszeit zum 31. August 2025 abschließen wird. 

Aktuell ist geplant, dass er zum 1. September 2025 eine neue 

Stelle als Pfarrvikar in der Diözese antreten wird. 

Vorankündigung:  
Santa Cruzan am Samstag, 17. Mai 2025  

Bild: Teresa Kaiser 

Personalnachrichten 
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Kath. öffentl. Bücherei Oberschleichach 
Pfr.-Baumann-Str. 20 

Öffnungszeiten Mittwoch und Freitag 15 – 16.30 Uhr 
und Donnerstag 18 – 19 Uhr 

 
Buchtipp des Monats im Bereich 

Kinderbuch ab 10 Jahren: 
 

Aurelias zauberblaues Geheimnis  
von Heike Herrgen  

 
Seit die elfjährige Aurelia entdeckt hat, dass sie über eine magi-
sche Gabe verfügt, ist ihr Leben superaufregend. Aber gerade als 
sie und ihr bester Freund Samuel unbedingt den Stadtpark und die 
zahmen Eichhörnchen retten müssen, versagt ihre zauberblaue 
Magie. Alles geht schief und bei jedem ihrer Wünsche bricht Chaos 
aus! Doch Aurelia weiß, wer ihr helfen kann: ihr unbekannter, ge-
heimnisvoller Vater. Gemeinsam mit Samuel macht sie sich auf die 
Suche nach ihm. Wird es den beiden gelingen, ihn rechtzeitig zu 
finden? 
 
 

Buchtipp des Monats im Bereich Romane: 
 

Die Zutaten zum Glück   
von Louise Miller  

 
Als Patissière Olivia mit einem flambierten Dessert ihren Arbeits-
platz in Brand setzt, flüchtet sie sich Hals über Kopf 
zu ihrer besten Freundin nach Vermont und sieht sich plötzlich mit 
Familien-, Herzens- und anderen Angelegenheiten konfrontiert, für 
die sie so gar kein Rezept auf Lager hat... 
Ein herzergreifender und durch und durch köstlicher Romanüber 
die holprige Suche nach dem Glück und die Sehnsucht nach einem 
Ort, den man Zuhause nennt. 
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Gottesdienstordnung 

Samstag, 8. Februar Vorabend: 5. Sonntag im Jahreskreis 
Elt 18:00 Rosenkranz 
Elt 18:30 Vorabendmesse (Ö)  

Gebetsanliegen für  
für Annalotte und Karl Gehring & Eltern  
Fam. Koch & Ziegler  
Leni u. Gottlieb Klarmann,, Josefa u. Walter Drescher u. verst. Angehörige  
Philomena Schneider  
Siegfried u. Edwin Alka, Elisabeth Stauffer, Rosa Aumüller, Barbara u. Philipp 
 Folger u. verst. Ang. 
Gunda und Hans Haus 

Wb 18.30 Vorabendmesse (B) 
  Gebetsanliegen für  
  Leni u. Richard Ringer 
  Christian Escher, leb. u. verst. Ang. 
 

Sonntag, 9. Februar 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lim 9:00 Messfeier (Ö)  

Gebetsanliegen für  
Gregor Lediger, Eltern u. Schwiegereltern  
Rudolf Ullrich 

Dip  9:00 Messfeier (B) 
Tro 10:30 Messfeier (B)(M1)  

Gebetsanliegen für  
Fam. May, Schömig, Eichner, Klarmann, Ehinger u. Stieber, leb. u. verst. Ang.  
Günter Eck (Jahrtag), Leb. u. Verst. Ang. der Fam. Eck u. Weyrauther  
Heiner Baumann (Jahrtag)  
Verstorbene der Familien Sußmann u. Schneider 

Neu 10:30 Messfeier (Ö)  
Gebetsanliegen für Heinz u. Monika Gehring, Enkel Manuel u. Ang. 

 

Montag, 10. Februar  
Unter 18:30 Messfeier (B)  

Gebetsanliegen für  
Sabine Keller (Seelenamt)  
Käthi u. Ludwig Weinbeer, leb. u. verst. Ang. sowie Freunde der Familie  
Franz Schamberger 

 

Dienstag, 11. Februar Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
  Pfarrbüro Eltmann geschlossen 
Elt 14:00 Treffen der Senioren im Kolpingshaus 
Neu 18:30 Messfeier (Ö)  

Gebetsanliegen für  
Karl-Heinz Tropper 
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Mittwoch, 12. Februar 
  Pfarrbüro Eltmann geschlossen 
Elt 18:30 Wortgottesfeier (H) 
 

Donnerstag, 13. Februar 
Elt 18:00 Rosenkranz 
Elt 18:30 Messfeier (B)  

Gebetsanliegen für  
  Fam. Ziegler & Koch 
 

Freitag, 14. Februar 
  Pfarrbüro Eltmann geschlossen 
Tro 8:00 Messfeier (Ö) 
 
Samstag, 15. Februar  Vorabend: 6. Sonntag im Jahreskreis 
Wb 18.30 Vorabendmesse mit Vorstellung der Kommunionkinder (B) 
  Gebetsanliegen für  
  Leb. u. Verst. der Fam. Pfuhlmann 
 

Sonntag, 16. Februar 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lim 9:00 Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder (Ö)  

Gebetsanliegen für  
Franz u. Margarete Meyer u. Angehörige  
Familie Achtziger 

Ober 9:00 Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder (B)  
Gebetsanliegen für  
Lotte Bayer, leb. u. verst. Ang. 

Tro 10:30 Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder (B)(M2)  
Gebetsanliegen für  
Fam. Deinhart, Gretl Wisgickl, Tina Bühl u. Fam. Fritzmann  
Oskar u. Irma Bühl  
Kilian Kaiser (10. Jahrtag)  
Elisabeth Graser (best. v. Carola) 

Elt 10:30 Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder (Ö)  
Gebetsanliegen für  
Dora Prantl  
Klara Hußlein, Peter Gebhardt u. Rosi Neuß, leb. u. verst. Angehörige  
Leb. u. Verst. d. Familien Kundmüller, Rennert u. Deschner  
Angelika Pflaum  
Wilhelm Lochner u. Ang.  
Egon u. Rosi Preisner  
Inge und Waldemar Blössl und Josefine Kerkel 
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Gottesdienstordnung 

Montag, 17. Februar 
Lim 16:15 Wegegottesdienst - Kommunionkinder aus Eltmann in der Wall-

fahrtskirche Limbach 
Lim 17:30 Wegegottesdienst - Kommunionkinder aus Limbach, Dippach u. 

Weisbrunn in der Wallfahrtskirche Limbach 

 
Mittwoch, 19. Februar 
Neu 14:00 Treffen der Senioren bei Anni Kraus 
Elt 18:30  Wortgottesfeier (H) 
Dip 18:30 Messfeier (Ö) 
 

Donnerstag, 20. Februar 
Ober 16:15 Wegegottesdienst - Kommunionkinder aus Trossenfurt in der 

Kirche Oberschleichach 
Ober 17:30 Wegegottesdienst - Kommunionkinder aus den Schleichachorten 

und Fatschenbrunn in der Kirche Oberschleichach 
 

Freitag, 21. Februar 
Tro 8:00 Messfeier (Ö) 
Tro 14:00 Treffen der Senioren im Gasthaus Roppelt 
 

Samstag, 22. Februar Vorabend: 7. Sonntag im Jahreskreis 
Tro 18:30 Vorabendmesse (Ö)(M1)  

Gebetsanliegen für  
Ewald Bühl (Jahrtag) u. Fam. Blenk  
Marga u. Heiner Baumann, Fam. Engel u. Gickl  
Gerhard Hellige, leb. u. verst. Ang.  
Günter Stieber u. verst. Angehörige  
Adam Bühl, leb. u. verst. Ang.  
Heinrich und Maria Albert, Alois und Marie Schmitt u. verst. Ang. 

Wb 18.30 Vorabendmesse (B) 
  Gebetsanliegen für  
  Utter & Hornung 
  Helmut u. Maria Macht 
 

Sonntag, 23. Februar 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lim 9:00 Messfeier (Ö)  

Gebetsanliegen für  
Richard Klauer (2. Seelenamt)  
Hildegard u. Anton Pfister mit Söhnen Jürgen u. Günter  
Bernhard u. Gunda Kowalski u. Angehörige 

Fortsetzung auf Seite 23 
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Fortsetzung: Sonntag, 23. Februar 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Fat 9:00 Messfeier (B) 
Dip 9:00 Wort-Gottes-Feier (Fö) 
Elt 10:30 Messfeier (B)  

Gebetsanliegen für  
Franz Scheuring & Angehörige 
Gottfried u. Rita Ziegler, leb. u. verst. Angehörige 
Familie Bräutigam u. Stark, leb. und verst. Angehörige 
Agnes Gehring  
Ludwig u. Rosa Müller  
Asella u. Franz Rippstein, Frieda u. Nikolaus Reitz, Hans Werner Seifert,  

   leb. u. verst. Angehörige 
Roland u. Gisela Heinzelmann, Betty, Franz u. Walter Heil, Fam. Pützschler 

 
Montag, 24. Februar HL. MATTHIAS, Apostel 
Unter 18:30 Messfeier (B)  

Gebetsanliegen für  
Albert Schneider, Eltern u. Schwiegereltern 

 
 

Dienstag, 25. Februar Hl. Walburga, Äbtissin 
Neu 18:30 Messfeier (B) 
 
 

Mittwoch, 26. Februar 
Elt 18:30 Wortgottesfeier (H) 
 
 

Donnerstag, 27. Februar 
Elt 18:00 Rosenkranz 
Elt 18:30 Messfeier/Requiem (Ö) 
 
 

Freitag, 28. Februar 
Tro 8:00 Messfeier (Ö) 
Lim 18:00 #himmelwärts - Abendimpuls zum Wochenende in der  
  Wallfahrtskirche (F) 
 

Samstag, 1. März Vorabend: 8. Sonntag im Jahreskreis 
Dip 18:30 Vorabendmesse (Ö) 
Tro 18:30  Vorabendmesse (B)(M2) 
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Gottesdienstordnung 

Sonntag, 2. März 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lim 9:00 Messfeier (Ö)  

Gebetsanliegen für die Stifter u. Wohltäter des Hauses Schönborn 
Ober 9:00 Messfeier (B) 
  Gebetsanliegen für  

Marianne Haas, Verst. der Fam. Haas und Junker 
Elt 10:30  Messfeier (Ö)  

Gebetsanliegen für Agnes Steinhäuser, leb. u. verst. Angeh. 
Wb 10:30 Messfeier (B) 
  Gebetsanliegen für  
  Rosa u. Peter Jäger 
  Adam Karg u. verst. Angeh. 
  Hermann Hornung 
 

Mittwoch, 5. März ASCHERMITTWOCH, Fast- und Abstinenztag 
Lim 9:00 Messfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes (B)  

Gebetsanliegen für Maria Magdalena Müller 
Elt 18:30 Messfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes (Ö)  

Gebetsanliegen für  
Leb. u. Verst. der Familien Raab und Schröpfer 

Dip 18:30 Wort-Gottes-Feier mit Auflegung des Aschenkreuzes (mk) 
 

Donnerstag, 6. März 
Fa 18:30 Messfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes (B) 
Tro 18:30 Messfeier mit Auflegung t des Aschenkreuzes (Ö)(M1) 
Ober 18:30 Wort-Gottes-Feier mit Auflegung des Aschenkreuzes (sw) 
Wb 18:30 Wort.Gottes-Feier mit Auflegung des Aschenkreuzes (mk) 
 
 

Freitag, 7. März Weltgebetstag der Frauen 
  Krankenkommunion 
Elt 15:00 Familiengottesdienst mit Aschenkreuz im Pfarrhof/Kolpingshaus 
 

Samstag, 8. März Vorbend: 1. Fastensonntag 
Elt 18:00 Rosenkranz 
Elt 18:30 Vorabendmesse (B)  

Gebetsanliegen für  
Fam. Koch & Ziegler  
Kaspar, Margarete, Georg, Günter, Angelika u. Cilly Pflaum, leb. u. verst. Ang. 

Wb 18:30 Vorabendmesse (Ö) 
  Gebetsanliegen für 
  Eleonore u. Wendelin Hofmann 
  August u. Maria Bräutigam, Hubert Holtz-Frank, leb. u. verst. Ang. 



 

- 25 - Gottesdienstordnung 

Sonntag, 9. März 1. FASTENSONNTAG 
Lim 9:00 Messfeier (Ö)  

Gebetsanliegen für  
Alfred Hornung  
Sieglinde Funck, verst. Lehrer u. Schüler der Abschlussklasse 1969 Eltmann  
Rosa u. Wilhelm Rether, Elfriede Moser, Käthi Deschner, Mathilde u. Albin Jäger  
Fritz Baumann, Enkelsohn Friedrich Baumann, Eltern Fritz u. Agnes Baumann, 
 Eltern Anna u. Alfons Geisel  
Luise Lediger, Eltern u. Brüder, leb. u. verst. Ang., Georg, Emma u. Luise Fösel 

Dip 9:00 Messfeier (B) 
Tro 10:30 Messfeier (B)(M2)  

Gebetsanliegen für Reduktionsmesse 
Neu 10:30 Messfeier (Ö)  

Gebetsanliegen für  
  Franz u. Elfriede Oppelt, leb. u. verst. Ang. 

Anni u. Leo Schlichthorn, leb. u. verst. Ang.  
Herbert Karl u. Verst. der Fam. Karl u. Ludwig 

 

Montag, 10. März 
Elt 16:15 Wegegottesdienst - Kommunionkinder aus Eltmann im  
  Kolpingshaus 
Elt 17:30 Wegegottesdienst - Kommunionkinder aus Limbach, Dippach  
  und Weisbrunn im Kolpingshaus 
 18:00 Hausgottesdienst zur Fastenzeit (Flyer liegen in den Kirchen aus) 
Unter 18:30 Messfeier (B)  

Gebetsanliegen für  
Sabine Keller (Seelenamt)  
Franz Schamberger 

 
Mittwoch, 12. März 
  Pfarrbüro Eltmann am Vormittag geschlossen 
Lim 16:30 Messfeier (Ö) anl. des Dekanatsseniorentreffen in der Dorfkirche 
Tro 18:00 Kreuzwegandacht 
Elt 18:30 Wortgottesfeier mit Texten des Weltgebetstages (H) 
Elt 19:30 „Lectio Divina - Lesung die von Gott kommt“  
  im kleinen Saal im Kolpingshaus mit Pfr. Öchsner 
 

Donnerstag, 13. März  
Elt 16:15 Wegegottesdienst - Kommunionkinder aus Trossenfurt im  
  Kolpingshaus Eltmann 
Elt 17:30 Wegegottesdienst - Kommunionkinder aus den Schleichach-

orten und Fatschenbrunn im Kolpingshaus 
 Fortsetzung auf Seite 26 
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Fortsetzung: Donnerstag, 13. März  
Elt 18:00 Rosenkranz 
Elt 18:30 Messfeier (Ö)  

Gebetsanliegen für  
Rosa Langhans & Angehörige 
Elfriede Hotzel, leb. u. verst. Angehörige  
Dora u. Georg Senger, Maria u. Otto Nölscher, leb. u. verst. Angehörige 
Christel und Günther Nastvogel 

 

Freitag, 14. März Hl. Mathilde 
Tro 8:00 Messfeier (Ö) 
 

Samstag, 15. März Vorabend: 2. Fastensonntag 
Ober 18:30 Vorabendmesse (Ö) 
  Gebetsanliegen für  

Ludwig Müller, Rosa Leuchter, Michael Wirth, Josef Hartmann, Heinz Einbecker, 
 Edmund Biermann u. Maria Basel  

Wb 18:30 Vorabendmesse (B) 
  Gebetsanliegen für 
  Alfred u. Elfrieda Hornung 
 

Sonntag, 16. März 2. FASTENSONNTAG 
Lim 9:00 Messfeier (B)  

Gebetsanliegen für  
Familie Achtziger  
Paul u. Maria Bühl, Johann u. Dorothea Fösel u. Angeh.  
Willibald Wölfel, Eltern, Schwiegereltern, Ries, Gerber u. Ang. 

Dip 9:00 Messfeier (Ö), anschließend Verkauf von fairen Waren aus dem 
Weltladen. 

Elt 10:30 Messfeier am Beginn der Fastenzeit mit den Erstkommunion-
kindern aus Limbach und Eltmann (Ö)  
Gebetsanliegen für  
Nikolaus u. Frieda Reitz, Franz u. Asella Rippstein, Hans Werner Seifert, leb. u. 
verst. Ang.  
Marie u. Alois Schmitt  
Rosa Bendel mit Familie 

Tro 10:30 Messfeier am Beginn der Fastenzeit mit den Erstkommunionkindern 
aus Trossenfurt, Dippach, Weisbrunn und Schleichachorten (B)(M1). 
Anschließend Verkauf von fairen Waren aus dem Weltladen.  
Gebetsanliegen für  
Rudi (Jahrtag) u. Inge Eich, Kuni u. Paul Eich, Dina u. Jakob Lang, Leb. u. Verst. 
 der Fam. Eich, Lang u. Kempf 

  Lieselotte Nastvogel u. Ang. sowie Fam. Hofmann 
Fat 14:00 Taufe (B) - Aaron Aumüller 

Gottesdienstordnung 

Zählung der Gottes-
dienstbesucher  
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Montag, 17. März 
Hum 18:30 Messfeier - Patrozinium Hl. Josef (B)  

Gebetsanliegen für leb. u. verst. Wohltäter der Kapelle Hummelmarter 
 

Dienstag, 18. März 
Wb 18:30 Messfeier (Ö)  
 

Mittwoch, 19. März HL. JOSEPH, BRÄUTGAM DER GOTTESMUTTER MARIA 
Neu 14:00 Treffen der Senioren bei Machtl 
Elt 18:30 Wortgottesfeier (H) 
Dip 18:30 Messfeier (B) 
Elt 19:30 „Lectio Divina - Lesung die von Gott kommt“  
  im kleinen Saal im Kolpingshaus mit Pfr. Öchsner 
 

Freitag, 21. März 
Lim 18:00 #himmelwärts - Abendimpuls zum Wochenende in der  
  Wallfahrtskirche (F) 
 

Samstag, 22. März Vorabend: 3. Fastensonntag 
Elt 18:00 Rosenkranz 
Elt 18:30 Vorabendmesse (B)  

Gebetsanliegen für  
Benischke-Schindler  
Fam. Hußlein, Steinhäuser u. Scholz  
Hedwig u. Albin Weigand mit Töchter Adele, Ruth, Isabella u. Ekelin Kerstin,  

   Hildegard u. Fritz Hofmann 
  Christiane u. Günter Nastvogel 
Tro 18:30 Vorabendmesse (Ö)(M2) 
  Gebetsanliegen für Anna u. Ludwig Wirth u. Leni Schirm, leb. u. verst. Ang. 
  

Sonntag, 23. März 3. FASTENSONNTAG 
Lim 9:00 Messfeier (Ö)  

Gebetsanliegen für  
  Elmar, Ludwig, Roland, Hilde u. Kunigunde Welz  

Mathilde (anl. 100. Geb.) u. Friedrich Zieg & Peter Gebhardt  
Inge und Waldemar Blössl und Josefine Kerkel 

Wb 9:00 Messfeier (B), anschl. Verkauf von fairen Waren aus dem 
Weltladen Eltmann  

Dip 9:00 Wort-Gottes-Feier mit Vorstellung der Kommunionkinder (mk) 
Fat 10:30 Messfeier (Ö) 
  Gebetsanliegen für Anita Jäger (2. Seelenamt) 
Ober 10:30 Messfeier (B)  

Gebetsanliegen für  
Günther Pfaff, Paula u. Valentin Keller, Sohn Franz, leb. u. verst. Ang.  
Richard Hußlein (1. Jahrtag), Fam. Hußlein u. Rottmann 

Lim 10:30 Taufe (Gr) - Lio Pfennig 

Gottesdienstordnung 
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Montag, 24. März Montag der 3. Fastenwoche 
Wb 16:15 Wegegottesdienst - Kommunionkinder aus Eltmann in der Kirche 

Weisbrunn 
Wb 17:30 Wegegottesdienst - Kommunionkinder aus Limbach, Dippach  
  und Weisbrunn in der Kirche Weisbrunn 
Unter 18:30 Messfeier (B)  

Gebetsanliegen für  
Georg u. Maria Vogel, Beate Werner, Leb. u. Verst. der Familien Karg u. Vogel 

 

Dienstag, 25. März VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
Lim 9:00 Messfeier - Maria Verkündigung (Ö) 
  Gebetsanliegen für Maria Magdalena Müller 
Neu 18:30 Messfeier (B) 
 

Mittwoch, 26. März Hl. Liudger, Bischof 
Elt 18:30 Wortgottesfeier (H) 
Elt 19:30 „Lectio Divina - Lesung die von Gott kommt“  
  im kleinen Saal im Kolpingshaus mit Pfr. Öchsner 
 

Donnerstag, 27. März Donnerstag der 3. Fastenwoche 
Tro 16:15 Wegegottesdienst - Kommunionkinder aus Trossenfurt in der 

Kirche Trossenfurt 
Tro 17:30 Wegegottesdienst - Kommunionkinder aus den Schleich-

achorten und Fatschenbrunn in der Kirche Trossenfurt 
Elt 18:00 Rosenkranz 
Elt 18:30 Messfeier/Requiem (Ö) 
 

Freitag, 28. März  
Tro 18:30 Bußgottesdienst (Ö) 
 

Samstag, 29. März Vorabend: 4. Fastensonntag 
Ober 18:30 Vorabendmesse (Ö)  

Gebetsanliegen für  
Ottmar Eichhorn und zur Danksagung  
Anton u. Katharina Bayer, Käthl u. Johann Bayer 

Dip 18:30 Vorabendmesse (B) 
 

Sonntag, 30. März 4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 
Lim 9:00 Messfeier (B)  

Gebetsanliegen für  
Hans Kaupper, Willi u. Marliese Kaupper 

  Artur Schuhmann (anl. 90. Geb.), leb. u. Verst. Ang. 

Gottesdienstordnung 

28. März 2025 
Annahmeschluss für den  

Pfarrbief/Godio  

Ender der  
Winterzeit  

Fortsetzung auf Seite 29 
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Fortsetzung: Sonntag, 30. März 4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 
Wb 9:00 Messfeier (Ö), anschl. Weisswurstfrühstück mit den Fidelen 

Weisbrunnern im Jugendheim 
  Gebetsanliegen für  

Peter & Rosa Jäger  
Elt 10:30 Messfeier (Ö)  

Gebetsanliegen für  
Dora Prantl  
Wilhelm Lochner u. Ang.  
Agathe, Josef u. Klaus Hau, John u. Heidi Hau, Ernst Nastvogel, Kurt u. Dora  

   Hömerlein, Fritz, Selma u. Edgar. Küffner, leb. u. verst. Ang.  
Rudolf Oberreuter (bestellt von den Siebenern) 
Hans Hußlein, leb. und verst. Ang. 

Tro 10:30 Messfeier (B)(M1)  
Gebetsanliegen für  
Stefan Sußmann  
Katharina u. Rudolf Unger, leb. u. verst. Ang. 

  Margot Reitz, Siglinde Dürr, Leb. u. Verst. der Fam. Reitz, Nastvogel,  
   Reinhart u. Dürr 
Tro 14:00 Taufe (Ö) - Ella Müller 
Elt 14:00 Generationenkaffee der Ministranten und Senioren im  
  Kolpingshaus 
 
 

Dienstag, 1. April  
Wb 18:30  Messfeier (Ö) 
 

Mittwoch, 2. April Hl. Franz von Paola 
Tro 18:00  Kreuzwegandacht 
Elt 18:30 Wortgottesfeier (H) 
Dip 18:30 Messfeier (B) 
Elt 19:30 „Lectio Divina - Lesung die von Gott kommt“  
  im kleinen Saal im Kolpingshaus mit Pfr. Öchsner 
 

Donnerstag, 3. April 
Elt 18:00 Rosenkranz 
Elt 18:30 Bußgottesdienst (Ö) 
 
 

Freitag, 4. April Hl. Isidor, Bischof 
  Krankenkommunion 
Tro 8:00 Messfeier mit Aussetzung (B) 

Gottesdienstordnung 
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5./6. April: 
MISEREOR-Kollekte 

Samstag, 5. April Vorabend: 5. Fastensonntag 
Elt 18:00 Rosenkranz 
Elt 18:30 Vorabendmesse (B)  

Gebetsanliegen für  
f. d. Wohltäter der Kirchenstiftung  
Heinz Krönert, leb. und verst. Angehörige der Familie zur Danksagung  
Josef u. Walli Münch, Sohn Reinhold, leb. u. verst. Ang. 

Tro 18:30 Vorabendmesse (Ö)(M2)  
Gebetsanliegen für  
Oskar u. Irma Bühl  
August Röhl, Leb. u. Verst. der Fam. Röhl u. Seidler  
Waltraud Albertz, geb. Hellige (Jahrtag), leb. u. verst. Ang.  
Maria, Alex u. Heinrich Roppelt u. verst. Ang. 

 
 

Sonntag, 6. April 5. FASTENSONNTAG 
Lim 9:00 Messfeier (Ö)  

Gebetsanliegen für  
Josef Heilmann u. Christian Rippstein 

Neu 9:00 Messfeier (B) 
Dip 10:30 Messfeier (Ö) 
Wb 10:30 Messfeier (B) 
  Gebetsanliegen für  
  Utter & Hornung 
Lim 14:00 Taufe - Jonatan Michael Betz 
 
 

Montag, 7. April 
Hum 18:30 Messfeier (B) 
 
 

Dienstag, 8. April 
Elt 14:00 Treffen der Senioren im Kolpingshaus 
Neu 18:30 Messfeier (Ö) 
 
 

Mittwoch, 9. April 
Elt 18:30 Wortgottesfeier (H) 
 

Freitag, 11. April 
Tro 8:00 Messfeier (Ö) 

Gottesdienstordnung 
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Die Abkürzungen der in Klammern abgedruckten Buchstaben unserer  
Gottesdienstordnung erklären sich wie folgt: 

 

Ö = Pfr. Öchsner      B = Kaplan Bill Mikambu      S = Pater Schuhmann      Ka = Pfr. Kalb 
F =  GR Fr. Friedrich     mk = GR M. Kuhn    H = PR Fr. Heinrich      

St = Diakon Stapf     Gr = Diakon Griebel      
Fö = Fr. Müller-Förtsch     rh = Fr. Hümmer-Hutzel    sw = Fr. Weinbeer      Ke = H. Kempf    

M = Minigruppe      Ah = Aushilfe  

 

12./13. April: 
Kollekte Hl. Land 

Samstag, 12. April Vorabend: Palmsonntag 
Elt  14:00 Beichtgelegenheit in der Stadtpfarrkirche (Ö+B).  
  Beichtgespräch nach Absprache möglich. 
Tro 18:30 Palmweihe am Friedhof mit den Kommunionkindern,  
  anschl. Prozession zur Kirche, Vorabendmesse (B)(alleM)  

Gebetsanliegen für  
Maria u. Alfons Steinheuer u. verst. Ang. der Fam. Steinheuer, Ziegler u. 
 Zweyer  
Rosa Raab u. Ang., Leb. u. Verst. der Fam. Schröpfer 

Fat 18:30 Palmweihe am Osterbrunnen, anschl. Vorabendmesse in der 
Kirche (Ö) 

  Gebetsanliegen für  
Anita Jäger (3. Seelenamt) 

 

Sonntag, 13. April PALMSONNTAG 
Lim 9:00 Palmweihe am Freialtar mit den Kommunionkindern,  
  anschl. Prozession zur Kirche und Messfeier (Ö)  

Gebetsanliegen für  
Hedwig Ullrich  
Paulina Hornung  
Elmar Welz (5. Jahrtag) u. Angehörige 

Dip 9:00 Palmweihe am Osterbrunnen anschl. Messfeier (B) 
Wb 9:00 Wort-Gottes-Feier mit Segnung der Palmbüschel mit den 

Kommunionkinder aus Dippach und Weisbrunn (mk)  
Elt 10:30 Palmweihe am Friedhof mit den Kommunionkindern, anschl. 

Prozession in die Kirche, Messfeier (Ö) (bei Regen in der Kirche)  
Gebetsanliegen für  
Irmgard Müller  
Hildegard Amend 

Ober 10:30 Palmweihe am Kreuz mit den Kommunionkindern,  
  anschl. Prozession zur Kirche, Messfeier (B) 
Elt 14:00 Kreuzweg zum Feilsberg (Fö), Treffpunkt gegenüber der 

Grundschule 

Gottesdienstordnung 
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Informationen 

Kontakte und Öffnungszeiten unserer Pfarrbüros:  
 

Pfarrbüro Eltmann, Johannes-Nas-Platz 3  
Montag geschlossen 
Di bis Fr: 9:00 bis 12:00 Uhr, Mi: 14:00 bis 16:00 Uhr 
Tel: 09522/708940   
E-mail: pfarrei.eltmann@bistum-wuerzburg.de 
 

Pfarrer Bernhard Öchsner, Tel. 09522-708941 
E-Mail: bernhard.oechsner@bistum-wuerzburg.de 
 

Kaplan Bill Augustin Mikambu, Tel.09522-708943  
oder 0176-34322144  
Bürozeiten: Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr 
E-Mail: bill-augustin.mikambu@bistum-wuerzburg.de 
 

Gemeindereferentin Isabella Friedrich 
E-Mail: isabella.friedrich@bistum-wuerzburg.de 
 

Gemeindereferent Michael Kuhn, Tel.09522-708944  
oder 0151-46237670   
Bürozeit: Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr 
E-Mail: michael.kuhn@bistum-wuerzburg.de 
————————————————————————————————————————————— 

Das Pfarrbüro Limbach ist wegen Renovierungsarbei-
ten bis auf weiteres geschlossen.  
 
Mit Ihren Anliegen dürfen Sie gerne persönlich im Pfarrbü-
ro Eltmann zu den Öffnungszeiten vorbei kommen. Telefo-
nisch erreichen Sie uns unter 09522-708940 oder per Mail 
pfarrei.limbach@bistum-wuerzburg.de 
 
Gerne dürfen Sie Ihre Messbestellungen, Briefe, Anmeldun-
gen usw. in den Briefkasten am Pfarrhaus einwerfen. Die-
ser wird selbstverständlich geleert.  

Impressum: 
Herausgeber Pfarreiengemeinschaft „Main-Steigerwald“ bestehend aus:  
Kath. Pfarramt Eltmann Joh.-Nas-Platz 3, 97483 Eltmann Tel.: 09522/708940,  
Kath. Pfarramt Oberschleichach, Kuratie Trossenfurt, Kath. Pfarramt Limbach  
 

Beiträge bitte an E-mail: gabriele.foesel@bistum-wuerzburg.de, Layout und Erstellung: Gabriele Fösel   
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- 33 - Filiale Fatschenbrunn 

Sternsingeraktion 2025 
 
Eltmann 2.567,14 € 
Trossenfurt    715,60 € 
Limbach    652,60 € 
Weisbrunn    541,42 € 

Neun Sternsinger in Fatschenbrunn (Foto) und zahlreiche Sternsinger aus 
den anderen Pfarreien, Kurtie und Filalen sammelten dieses Jahr viele 
Spenden für das Sternsingerprojekt 2025 unter dem Motto 
 

„Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für Kinderrechte“ 

Der Erlös der Tombola beim Adventskaffee im Pfarrzentrum Limbach  
betrug 250 Euro und geht an das Brunnenprojekt von Kaplan Bill!! 
 

Ein großes Dankeschön an Romana und Norbert Schlosser,  
die unermüdlich das ganze Jahr über bastelten,  
damit die Adventstombola stattfinden konnte! 

 Herzlichen Dank auch an alle Loskäufer*innen! 

Oberschleichach    501,50 € 
Unterschleichach    474,92 € 
Fatschenbrunn    457,00 € 
Neuschleichach    445,61 € 
Dippach    371,45 €  

Bild: Horst Aumüller 
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Pfarrei Oberschleichach  

Nach dem Aussendungsgottesdienst der Sternsinger lädt die Pfarrei 

Oberschleichach alljährlich ihre Ehrenamtlichen zu einem Neujahrsempfang 

ein. Dabei geht es um den Dank an die vielen helfenden Hände und um Infor-

mation zu aktuellen Themen. 

Die Vorsitzende des Pfarreiteams Sabine Weinbeer freute sich, auch Pfarrer 

Bernhard Öchsner und Kaplan Bill Mikambu begrüßen zu können sowie eine 

große Schar an Sternsingern. Dass es mit dem Nachwuchs auch bei den Mi-

nistrantinnen und Ministranten derzeit sehr gut aussieht, das sei engagierten 

Frauen zu verdanken, die nicht nur regelmäßige Gruppenstunden mit den Mi-

nis organisieren, sondern mittlerweile auch ein Familiengottesdienst-Team ins 

Leben gerufen haben. Einige neue Gottesdienst-Angebote seien 2025 zu er-

warten und Weinbeer lud bereits dazu ein. 

Nicht optimal begann das Jahr für Kirchenpflegerin Christiane Raab, die sich 

zwar einerseits darüber freuen kann, dass es nun wieder eine eigene Kirchen-

verwaltung für die Pfarrei Oberschleichach gibt, doch die Silvesternacht zog 

gleich allerhand Aufregung und Arbeit nach sich. Zwei Fenster der Pfarrkir-

che wurden beschädigt. Die Ursache scheine mittlerweile geklärt, so Raab, es 

gab eine Entschuldigung und die Absichtserklärung, den Schaden für die Kir-

chengemeinde so gering wie möglich zu halten. Ehrenamtliche haben die de-

fekten Fenster mit Folien gegen Witterungseinflüsse von außen abgesichert, 

die Reparatur könne aber noch einige Zeit auf sich warten lassen. 

Einen Wechsel der Zuständigkeiten gab es beim Pfarrhof. Die politische Ge-

meinde Oberaurach hat Pfarrhaus und Pfarrsaal von der Pfarrpfründestiftung 

gekauft, derzeit laufen noch die letzten rechtlichen Abwicklungen, berichtete 

Pfarreiteam-Vorsitzende Sabine Weinbeer. Der Pfarrhof werde damit zum 

Gemeinschaftshaus für Oberschleichach, die Freiwillige Feuerwehr wird hier 

unter anderem neben der Pfarrgemeinde ein neues „Zuhause“ finden. Die 
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Bild: 
Erfreulich viele Sternsinger konnten in diesem Jahr in der Pfarrei Oberschleichach 
ausgesendet werden, um Segenswünsche an die Türen zu schreiben und für Kinder 
auf der ganzen Welt zu sammeln. Anschließend fand der Ehrenamtlichen-Empfang 
der Pfarrei statt. 

Pfarrei Oberschleichach 

Pfarrbücherei wird weiterhin im Erdgeschoss des Pfarrhauses betrieben und 

auch die Gruppenräume für die Minis sind festgeschrieben. Ansonsten werde 

man künftig gemeinsam mit Vereinen das Haus mit Leben erfüllen und die 

laufenden Kosten tragen, so Weinbeer. Eine Nutzungsvereinbarung werden 

die Beteiligten noch mit der Gemeinde zusammen erarbeiten. 

Großer Dank galt allen, die das Pfarreileben während des gesamten Jahres 

unterstützen, ob durch das Austragen des Pfarrbriefs, Kuchen backen für 

pfarrliche Veranstaltungen, Unterstützung der Ministranten, bei besonderen 

Gottesdiensten oder Wallfahrten und Bittgängen. Vor allem auch die Blasmu-

sik schloss Weinbeer hier ein. 

Mit den besten Wünschen für das kaum begonnene Jahr und der Einladung, 

auch im Kleinen für den Frieden und christliches Miteinander einzustehen, 

stießen die Teilnehmer mit einem Gläschen Sekt an. 

 

. 

Text u. Bild: Sabine Weinbeer 
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Kikeriki 
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Jugendseite 



 

- 39 - Chronik 

Wir trauern um 
 

Eltmann 
Funck Sieglinde 
am 22.11.2024, 83 Jahre 
 

Weisbrunn 
Malinowski Heinz 
am 07.12.2024, 91 Jahre 
Kundmüller Ernst 
am 20.01.2025, 88 Jahre 
 

Wir gratulieren zur Hochzeit 
 

Limbach 
30.11.2024 Stefanie Henke u. Dr. Martin Bimmerlein (Nürnberg) 
   

Haben Sie die Homepage unserer  

Pfarreiengemeinschaft schon entdeckt?  

Sie finden uns unter  

www.pg-main-steigerwald.de 

Schauen Sie doch mal rein! 

Unterschleichach 
Keller Dieter 
am 04.12.2024, 80 Jahre 
 
Tretzendorf 
Jäger Anita 
am 12.01.2025, 85 Jahre 
Pfeufer Emma 
am 12.01.2025, 91 Jahre 

Limbach 
Bimmerlein Ferdinand (Nürnberg) 
30.11.2024 



Messbestellung  Anmeldeschluss:  Freitag, der 28.03.2025 
Nächster Pfarrbrief vom 12.04.-09.06.2025 

 

Der Gottesdienst soll folgende Intention (Meinung) haben: 
 
_________________________________________________________________ 
 

_________________________________________________________________ 
 
Er soll in ____________________________________________ gehalten werden. 
 
Gewünschter Termin/Zeitraum________________________________________ 
 

Name:___________________________________________________________ 
   
  
Tel:__________________________                         Messstipendium   10,00 € 
 
 

Datum _______________________   (Spende für Kerzen/Blumen __________€ )                  
 


